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Der Ortsverband Sinnersdorf informiert

besinnliche Advents-

Wir wünschen eine

undWeihnachtszeit

und alles Gute

für das neue Jahr
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Standort der geplanten
Interimsbauten für die
Horionschule

Interimsbauten geplant

Horionschule
wird dreizügig
D er Stadtrat hat nach Vorberatung im zu-

ständigen Fachausschuss am 8. Novem-
ber 2022 einstimmig beschlossen, dass die Ho-
rionschule ab dem Schuljahr 2024/25 von zwei
auf drei Züge erweitert wird. Aufgrund des
jahrgangsübergreifenden Unterrichts in den
Klassen 1 und 2 bedeutet das automatisch die
Bildung von zwei zusätzlichen Eingangsklas-
sen im ersten Schuljahr der Zügigkeitserweite-
rung (Schuljahr 2024/25) und zwei weiterer
Klassen im Schuljahr 2026/27.

Grundlage der Zügigkeitserweiterung ist
die Fortschreibung der Schulentwicklungspla-
nung für die Pulheimer Grundschulen, die im
Mai 2022 veröffentlicht wurde. Sie dient der
Prognostizierung zukünftiger Schülerzahlen.
Daraus ergab sich erstmalig eine voraussichtli-
che dauerhafte Dreizügigkeit der Horionschu-
le. Aufgrund dieser neuen Erkenntnisse wurde
die Verwaltung vom zuständigen Ausschuss
zunächst beauftragt, die erforderlichen bauli-
chen Maßnahmen zur Erweiterung der Hori-
onschule zu prüfen.

Diese Prüfung mündete in dem – ebenfalls
einstimmig gefassten – Beschluss des Stadtra-
tes, eine Interimslösung für die vorübergehen-
de Unterbringung des zusätzlichen Zuges auf
dem städtischen Grundstück an der Stommel-
ner Straße (jetzige Hausnummer 90) zu schaf-
fen. Diese Interimslösung ist notwendig, weil
die für eine langfristige Lösung erforderlichen
Baumaßnahmen auf dem Schulgrundstück
nicht bis zum Schuljahr 2024/25 realisiert wer-
den können. Die Schaffung neuer Räumlichkei-
ten auf dem Schulgelände ist eins von 16 Teil-
projekten an den Pulheimer Schulen, für die im
nächsten Jahr eine Gesamtplanung (Master-
planung) beauftragt werden soll.

Daher werden an der Stommelner Straße
übergangsweise zwei zweigeschossige Modul-
bauten und eine Toilettenanlage gebaut. Vor
der Errichtung dieser Modulbauten sind Ab-
riss- und Entsorgungsarbeiten durchzuführen.
Ein entsprechendes Konzept befindet sich be-

reits in der Erstellung. Für die Errichtung der
Modulbauten ist ein Zeitraum von mind. 18
Monaten geplant.

Eine Zügigkeitserweiterung der Horion-
schule bereits zum Schuljahr 2023/24 war lei-
der nicht möglich. Die Stadtverwaltung hatte
hierzu frühzeitig das Gespräch mit Schullei-
tung und Schulaufsicht gesucht, um eine Lö-
sung zu finden. Auch die CDU Sinnersdorf hat-
te verschiedene Vorschläge unterbreitet, die
sich letztlich leider nicht umsetzen ließen.

Für das Schuljahr 2023/24 ergibt sich so-
mit nach der aktuellen Schulentwicklungspla-
nung ein rechnerisches Defizit von 14 Schul-
plätzen in Sinnersdorf. Die Vergabe der Plätze
richtet sich in erster Linie nach der Entfernung
zwischen Wohnadresse und Schule; hinzu
kommt das Kriterium „Geschwisterkind“. Die
Stadtverwaltung hat gemeinsam mit der
Schulleitung und den potenziell betroffenen
Familien aus Sinnersdorf bereits ein Abstim-
mungsgespräch geführt, um eine möglichst
gute Alternative für die Kinder zu finden. Bei
Anmeldeüberhängen ist das Ziel, Schulplätze
für die betroffenen Kinder an der jeweils ange-
gebenen Zweitwunsch-Schule freizuhalten.
Diese Vorgehensweise hat die Stadtverwal-
tung mit der Schulaufsicht abgestimmt.

Die CDU Sinnersdorf bedauert, dass keine
Lösung zur Beschulung aller Sinnersdorfer Kin-
der ab dem Schuljahr 2023/24 an der Horion-
schule gefunden wurde. Nunmehr ist in Ab-
stimmung mit den betroffenen Familien
zumindest eine möglichst gute Alternative zu
finden. Hierzu gehört auch die Sicherstellung
einer bedarfsgerechten Busanbindung. �
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Josef Klaes Ortsvorsteher 02238 55550 josef.klaes@cdu-sinnersdorf.de

Mark Kuijpers Ratsvertreter 0162 2157372 mark.kuijpers@cdu-sinnersdorf.de

Dirk Lüpschen CDU-Vorsitzender 02238 301777 dirk.luepschen@cdu-sinnersdorf.de

Dr. Sebastian Nellesen Ratsvertreter 02238 81003 sebastian.nellesen@cdu-sinnersdorf.de

Siegbert Renner Im Seniorenbeirat 02238 53636 siegbert.renner@cdu-sinnersdorf.de

Anita Schüler Ratsvertreterin 02238 956863 anita.schueler@cdu-sinnersdorf.de
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Sanierung und Erhöhung
der Verkehrsicherheit

D ie Pulheimer Straße in Sinnersdorf und
insbesondere der dortige Radweg sollen

im nächsten Jahr saniert und umgestaltet wer-
den. Entsprechende Planungen hat die Verwal-
tung im zuständigen Tiefbau- und Verkehrs-
ausschuss vorgestellt. Dabei soll nicht nur die
Asphaltdecke erneuert, sondern es sollen zahl-
reiche Maßnahmen umgesetzt werden, die die
Verkehrssicherheit erhöhen.

So soll der Zweirichtungsradweg aufgeteilt
werden, d. h. währendman auf dem bisherigen
Radweg Richtung Ortsausgang fährt, wird auf
der rechten Straßenseite in Richtung Ortsmit-
te eine durchgängige eigene Radverkehrsspur
angelegt werden. In Höhe des Randkanals soll
ein ca. 2,5 Meter breiter Fahrbahnteiler instal-
liert werden, der ein sicheres Queren der Pul-
heimer Straße ermöglicht. Weitere Querungs-
hilfen für Fußgänger und verkehrsberuhigende
Elemente im weiteren Verlauf sollen auf der
gesamten Strecke die Verkehrssicherheit er-
höhen.

Die CDU Sinnersdorf begrüßt die Planun-
gen, wird aber darauf achten, dass sie mit den
parallel laufenden Überlegungen zur Umge-
staltung der Ortsmitte abgestimmt werden.
Erfreulich ist zudem, dass nicht nur der städti-
sche Teil des Radweges zwischen Sinnersdorf
und dem neuen Kreisel saniert werden soll,
sondern gleichzeitig auch der weitere Verlauf
nach Pulheim, der in die Straßenbaulast des
Landesbetriebs Straßen NRW fällt.

Schließlich freut sich die CDU darüber,
dass vorab bereits die von ihr beantragten
blau-weißen Leitzylinder in Höhe des Randka-
nals aufgestellt worden sind, wo Rad- und
Gehwege die Pulheimer Straße kreuzen. Das
dient der Erhöhung der Verkehrssicherheit ins-
besondere für Fußgänger und Radfahrer. �

Der CDU-Stadtverband
Pulheim ehrte die Jubilare
des Jahres 2022

B ei der diesjährigen Jubilarehrung der CDU
Pulheim am 24. September 2022 wurden

auch zwei Sinnersdorfer für ihre langjährige
Mitgliedschaft geehrt. Die CDU dankte Josef
Klaes für seine 50-jährige und Dr. Clemens
Hennes für seine 40-jährige Treue.

Der CDU-Stadtverband hatte in das urige
Ambiente des Geyener Brauhauses eingela-
den. Neben den Jubilaren waren einige Mit-
glieder von Vorständen und aus der CDU-Frak-
tion erschienen, um die Ehrung der Jubilare zu
begleiten. Der Stadtverbandsvorsitzende,
Rafael Kriege, der die Ehrungen vornahm,
konnte unter den Ehrengästen unseren Bür-
germeister, Frank Keppeler, sowie die stellver-
tretende Kreisvorsitzende der Frauen Union,
Dorothea Winkler, begrüßen.

Rafael Kriege ging persönlich auf die ein-
zelnen Jubilarinnen und Jubilare ein und wür-
digte ihre langjährige Mitarbeit in der CDU
Pulheim. Neben einer Urkunde erhielten die
Geehrten noch eine Anstecknadel sowie ein
Weinpräsent des CDU-Stadtverbandes. �

Pulheimer Straße

Dank für jahrzehntelange Treue

Ratsmitglied Anita Schüler und CDU-Vorsitzender Dirk
Lüpschen (r.) gratulierten Dr. Clemens Hennes (l.) und
Ortsvorsteher Josef Klaes
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M it der Lesung des Bundeshaushalts ist
der Bundestag traditionell in die zweite

Jahreshälfte gestartet. Abgesehen davon, dass
abzuwarten bleibt, ob die Schuldenbremse
wirklich eingehalten werden kann, ist der vor-
gelegte Haushaltsentwurf weder solide noch
setzt er die richtigen Schwerpunkte. Und die
politische Themenliste ist lang und herausfor-
dernd: An erster Stelle stehen natürlich die
Auswirkungen des Ukrainekrieges auf die
Energieversorgung und die Ausblicke für den
Winter. Hier hangelt sich die Ampelkoalition in
Berlin von Vorschlag zu Vorschlag und von
Überraschung zu Überraschung – wie beim
Chaos um die Gasumlage oder dem Sammel-
surium an Entlastungsmaßnahmen. Eins ist
aber leider beständig: Es ist einfach keine Linie
und Einigkeit der Ressorts festzustellen, von
einer Führung durch den Bundeskanzler ein-
mal ganz zu schweigen.

Wir als CDU/CSU-Frakti-
on haben immer wieder klar
gemacht, dass wir jetzt wirk-
lich alle Möglichkeiten der
Energieerzeugung aus-
schöpfen müssen. Neben
Wind, Sonne, Wasserkraft,

Kohle und Biomasse zählt dazu ausdrücklich
auch – vorübergehend – die Kernenergie. Al-
lerdings fehlte in dem sog. Dritten Entlas-
tungspaket diese „Energie-Angebotsseite“ völ-
lig. Zwischenzeitlich steht zumindest fest, dass
die drei noch laufenden Kernkraftwerke bis
zum Frühjahr nächsten Jahres am Netz blei-
ben. Auch die Kohlekraftwerke werden reakti-
viert, was unseren heimischen Braunkohleta-
gebau vor zusätzliche Herausforderungen
stellt. Das Zaudern und Zögern der Bundesre-
gierung ist jedoch fatal angesichts stark stei-
gender Strompreise, einer drohenden Versor-
gungslücke und der deutlich schlechteren
CO2-Bilanz der Kohleverstromung.

Leider begleitet uns die Pandemie eben-
falls noch unablässig und mit ungewisser Per-
spektive für den Winter. Fehlende Heizmög-
lichkeiten mit der Gefahr von allgemeinen

Erkältungs- und
Gr ippeerk ran -
kungen machen
die Aussicht nicht
besser. Ob die
Novelle des Infek-
tionsschutzgeset-
zes da wirklich
eine Hilfe sein
wird, bleibt abzu-

warten. Auch hier haben wir es mit einem
Sammelsurium an Kompromissen zu tun, das
verwirrend und alles andere als praktikabel ist.
Wir haben immer wieder klar gemacht, dass es
klarer und einfacher Regeln zur Reduzierung
der Ansteckung und zum Schutz des Ge-
sundheitssystems bedarf – und dies einheit-
lich für ganz Deutschland.

Das sich dem Ende zuneigende Jahr und
auch das nächste bleiben deshalb reich an
Herausforderungen, und wir müssen alles dar-
an setzen, dass Deutschland seine Rolle in der
Welt behält und gleichzeitig der gesellschaftli-
che Zusammenhalt nicht gefährdet wird. Hier-
bei kann es aber nicht nur um Wohltaten für
die Bürgerinnen und Bürger gehen. Es geht vor
allem um die Frage, ob in demHandeln der Re-
gierung eine klare Linie zu erkennen ist. Dazu
gehören auch das Zusammenwirken aller
demokratischen Parteien und die Bereitschaft
der Regierung, in einer krisenhaften Lage auch
die Stimme derOpposition zu beachten und zu
berücksichtigen.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Advents-
zeit und verbleibe mit einem herzlichen Glück-
auf!

Ihr Dr. Georg Kippels MdB

Gastbeitrag

Brief aus
Berlin

Gerne informiere ich Sie in meinem Newsletter
„Rundbrief aktuell“ regelmäßig über meine Arbeit in
Berlin und im Wahlkreis. Melden Sie sich an unter
www.georg-kippels.de/veroeffentlichungen/. Und
folgen Sie mir gerne auf Facebook und Instagram.


